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Tagesordnungspunkt: 5.1 
 

Bericht zum Projekt „Familie STARK„ gefördert aus dem Programm 
„kinderstark – NRW schafft Chancen“ 
 

Sachverhalt: 

 
In diesem Jahr hat das Kreisjugendamt erstmalig Mittel aus dem Programm „kinderstark- 

NRW schafft Chancen“ vom Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des 

Landes Nordrhein-Westfalen (MKFFI) beantragt und einen Bewilligungsbescheid in Höhe von 
25.000 € erhalten. Ziel der Projektförderung ist es, Familien als Fundament der Gesellschaft 
zu stärken und Kinder und junge Menschen in NRW bis zum Übergang in ein 
selbstbestimmtes Leben und den Beruf bestmöglich und individuell zu fördern. Die Chancen 
auf ein gelingendes Aufwachsen sowie gesellschaftliche Teilhabe sollen verbessert werden, 
indem Kommunen beim Aufbau kommunaler Präventionsketten unterstützt werden.  
 
Um überhaupt eine Förderung des Landes zu erhalten, musste zunächst die Stelle einer 
hauptamtlichen Netzwerkkoordinatorin besetzt werden, um die Voraussetzung des 
Handlungsfeldes 1 „Stärkung kommunaler Vernetzung und Koordinierung“ zu erfüllen. Seit 
Januar 2022 hat Frau Spandick diese Aufgabe übernommen. 
 
Projekt „Familie STARK“ 
Das Familienbüro des Rhein-Kreis Neuss soll kontinuierlich weiterentwickelt werden. Dafür 

soll zum einen der Ausbau der digitalen Plattform, das „Familien-Padlet“, vorangetrieben 

werden, zum anderen eine stärkere Vernetzung mit verschiedenen Kooperationspartnern im 

Rhein-Kreis Neuss stattfinden. Seit einem halben Jahr wurde über das Familienbüro des 

Rhein-Kreis Neuss der Arbeitskreis „Familienfreundlicher Rhein-Kreis Neuss“ aufgebaut. Hier 

sind MitarbeiterInnen aus den Familienbüros, sowie aus dem Fachbereich Familienförderung 

der Städte des Rhein-Kreis Neuss vertreten. Des Weiteren soll es eine stärkere Vernetzung 

des Familienbüros mit den Familienbildungsträgern des Kreises, sowie mit den internen 

Bereichen des Kreisjugendamtes geben. Mit Hilfe dieser Vernetzung sollen Bedarfe der 

Familien zukünftig besser ermittelt werden, um diese gezielter unterstützen und stärken zu 

können.  
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Da dies nicht mit dem vorhandenen Personal des Familienbüros leistbar ist, wurde zum 

01.11.2021 eine halbe Stelle für einen Sozialpädagogen auf unbestimmte Zeit eingerichtet. 

Diese Personalkosten werden anteilig aus dem Zuschuss des Landes finanziert 

Familien-Padlet 

 

Als erster Grundbaustein wurde bereits Anfang 2021 in Form einer digitalen Plattform, das 

„Familien-Padlet“ entwickelt. Das Familien-Padlet ist benutzerfreundlich und informativ und 

umfasst alle für Familien relevanten Aufgabengebiete des Familienbüros. Hierbei werden 

ständig aktualitätsbezogene Themen aufgegriffen und Unterstützung für Familien angeboten. 

Das Padlet kann in einfacher Handhabung direkt über das Smartphone, Tablet oder Laptop 

geöffnet werden und bietet somit für Familien einen schnellen Zugriff. 

Diese Informationen und Hilfestellungen sollen stetig erweitert werden. Um die für Familien 

wichtigen und interessanten Themen zu erfahren, müssen zunächst die Bedarfe der Familien 

ermittelt werden 

Bedarfsermittlung über eine Fragebogenaktion 
 
Im März 2022 wurde eine Bedarfsumfrage über einen digitalen Fragebogen bei den Familien 
im Rhein-Kreis Neuss durchgeführt, damit zukünftig noch besser auf die Bedürfnisse der 
Familien eingegangen werden kann. Die Umfrage wurde per E-Mail und über Postkarten 
gestartet. Die Verteilung der Karten erfolgte in Kindertagesstätten, bei Kinderärzten, 
Gynäkologen, Familienbildungsstätten, Erziehungsberatungsstellen, in den Kommunen und 
über verschiedene Arbeitskreise des Familienbüros. Insgesamt konnten ca. 1.700 
Fragebögen ausgewertet werden. 
Die Ergebnisse hierzu sind in der beigefügten Anlage 1 zusammengefasst. 
 
Wie gehen wir weiter mit den Ergebnissen um? 
 

 Die Themen, die den Familien im Kreis wichtig sind, sollen 
sukzessive im gesamten Kreisgebiet umgesetzt werden.  
 

Beispiel „Erste Hilfe Kurse für Kinder/bei Kindernotfällen“ 
 
Eine Bestandsaufnahme aller Kurse bei den Hilfsorganisationen im Rhein-Kreis Neuss wurde 
ermittelt und über digitale Seiten (Padlet, Newsletter) veröffentlicht.  
 
Danach sollen in Kooperation mit den Hilfsorganisationen (z. B. DRK, Malteser, Johanniter), 
den Familienbildungsstätten und dem Kreisgesundheitsamt Erste-Hilfe-Kurse bei Kindern für 
interessierte Eltern angeboten werden, insbesondere in den Kommunen, in denen bisher 
keine Kurse angeboten werden. Hier hat bereits ein erster Austausch mit den 
Familienbildungsträgern und im Arbeitskreis „Familienfreundlicher Rhein-Kreis Neuss“ 
stattgefunden. 
 
Erstellung des Newsletter „Neues aus dem Familienbüro Rhein-Kreis Neuss“ 
 
In Zusammenarbeit mit der Datenschutzbeauftragten, des Presseamtes und der 
Informations- und Kommunikationstechnologie des Kreises wurden die Rahmenbedingungen 
für den Newsletter „Neues aus dem Familienbüro Rhein-Kreis Neuss“ erarbeitet. Am 5. 
September konnte der erste Newsletter versandt werden. Inzwischen haben bereits über 
1000 Interessenten den Newsletter abonniert. Dieser enthält Beiträge über familienrelevante 
Themen, aktuelle Veranstaltungstermine und Aktionen für Familien im Rhein-Kreis Neuss 
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sowie Informationen über die Familienkarte, die Ermäßigungen in vielen verschiedenen 
Lebensbereichen bietet, und deren Partnerunternehmen.  
Ein Screenshot des ersten Newsletter ist als Anlage 2 beigefügt. 

 
 

Digitale Lösung für Familienkarte neben der Scheckkarte 
 
Es wird angestrebt, die Familienkarte zukünftig auch in digitaler Form anzubieten. 
 
 
Familien-Zeltfreizeit in Rommerskirchen, durchgeführt von dem Familienbüro und 
Jugendarbeit/Jugendschutz 
 
Vom 15.-17.07.2022 wurde in Kooperation mit der Familienbildungsstätte edith stein forum 
und der Katholischen Jugendagentur Düsseldorf erstmalig ein Zeltwochenende für Familien 
mit Kindern ab 6 Jahren in Rommerskirchen durchgeführt. Neben Kreativangeboten gab es 
ein umfangreiches erlebnispädagogisches Programm. Insgesamt haben 10 Familien an dem 
Wochenende teilgenommen.  
 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreisjugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
 
 

Anlage 1 JHA 26.10.2022 Ergebnisse Bedarfsabfrage des Familienbüros Rhein-Kreis Neuss 
21.03.2022 
Anlage 2 JHA 26.10.2022 Newsletter 1_2022 
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